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EU; Treffen der Außenministerinnen und Außenminister  
der Östlichen Partnerschaft vom 15. Oktober 2018 
 
 
 

Vortrag an den Ministerrat 
 

 

Das 9. Treffen der Außenministerinnen und Außenminister der Östlichen Partner-
schaft der EU fand am 15. Oktober 2018 in Luxemburg statt. Die Östliche Partner-
schaft (ÖP) ist der Kooperationsrahmen der EU mit Armenien, Aserbaidschan, Bela-
rus, Georgien, Moldau und der Ukraine. 

Die Hohe Vertreterin der Europäischen Union für Außen- und Sicherheitspolitik und 
Vizepräsidentin der Europäischen Kommission Federica Mogherini bezeichnete die 
ÖP als durch Inklusivität und einen differenzierten Ansatz für die einzelnen Partner-
staaten gekennzeichnet und verwies auf die laufenden Verhandlungen der EU mit 
Aserbaidschan und Belarus über bilaterale vertragliche Beziehungen. Zu den mit den 
anderen Partnerstaaten bestehenden Abkommen werden regelmäßig Umsetzungs-
treffen durchgeführt.  

Der EU-Kommissar für Europäische Nachbarschaftspolitik und Erweiterungsver-
handlungen Johannes Hahn stellte einen Umsetzungsbericht zu den beim Brüsseler 
ÖP-Gipfel vom 24. November 2017 vereinbarten „20 Deliverables for 2020“ vor. Er be-
tonte den politischen und strategischen Charakter der ÖP und die bereits insbeson-
dere im Wirtschafts- und Verwaltungsbereich erzielten deutlichen Erfolge der ÖP in 
den Partnerländern.   

Zum Tagesordnungspunkt der derzeitigen und zukünftigen Umsetzungsschwer-
punkte wurden sowohl von den Mitgliedstaaten als auch den östlichen Partnerländern 
vor allem die Themen Konnektivität (Energie, Transport), Digitalisierung, Cyber- und 
Hybridbedrohungen, Korruptionsbekämpfung, strategische Kommunikation, demo-
kratische Institutionen, freie, faire und von außen unbeeinflusste Wahlen, Recht-
staatlichkeit sowie Jugend angesprochen. Die Stärkung der Resilienz der Partner-
länder - ein Hauptziel der ÖP - stelle auch gleichzeitig eine Stärkung der Resilienz der 
EU und deren Mitgliedstaaten dar. 



Zur inhaltlichen und organisatorischen Planung des nächstjährigen 10. Gründungs-
jubiläums der Östlichen Partnerschaft wurde eine Erklärung anlässlich einer RAB-Ta-
gung im Frühjahr in Aussicht genommen, welche das Erreichte und die weiteren Her-
ausforderungen enthalten solle.  

Noch während der österreichischen Ratspräsidentschaft wird eine Reihe von ÖP-Ver-
anstaltungen in Österreich stattfinden, einschließlich am 7. Dezember 2018 die erste 
hochrangige ‘Jahreskonferenz der ÖP‘ in Wien zum Thema ‘Eine stärkere Wirtschaft 
für stärkere Gesellschaften - Für nachhaltiges Wachstum in Menschen investieren‘. Sie 
wird die Bereiche Business- und Investitionsklima, Arbeits(markt)-herausforderungen 
sowie Jugendausbildung und -beschäftigungsfähigkeit behandeln.  

Ich stelle daher den 

A n t r a g, 

 

die Bundesregierung wolle diesen Bericht zur Kenntnis nehmen. 

 

Wien, am 22. November 2018 
Kneissl 


